
 

 

 

 

N r . 077/09/GR 

 

Federführendes Amt Rechts- und Ordnungsamt  

Behandlung Gremium Termin Status 

zur Vorberatung Ausschuss für Technik und Umwelt 30.04.2009 öffentlich
 

 
Schutzstreifen für Radfahrer und Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h  im Bereich 
Berliner-/Potsdamer-/Stettiner Ring 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

 
Der Markierung von Schutzstreifen für Radfahrer und der Ausschilderung einer 
Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h im Bereich Berliner-/Potsdamer-/Stettiner Ring
entsprechend der vorgestellten Planung wird zugestimmt. 

 
 
 

 

 

Haushaltsrechtliche Deckung HHSt.:  
Haushaltsansatz: EUR EUR
Haushaltsrest: EUR EUR
Verpflichtungsermächtigung für Ausgaben im folgenden Jahr: EUR EUR
Für Vergaben zur Verfügung: EUR EUR
Aufträge erteilt (einschl.vorst.Vergabe): EUR EUR
Noch freie Mittel/über bzw. außerplanmäßige Ausgaben: EUR EUR
Amtsleiter: Sichtvermerke:
 
 
 
20.04.2009/Blumer 
______________________ 
Datum/Unterschrift 

I 

 

 
Kurzzeichen 
Datum 

II 10 20 60 61 

 

S t ad t  B a cknang  

S i t z ung s vo r l a g e  



 Sitzungsvorlage Nr.:
 077/09/GR 
 Seite: 2 
 
Begründung: 

 
 
In der Sitzung des Verkehrsausschusses am 11.03.2008 wurde ein Vorschlag zur Anlegung von 
beidseitigen Schutzstreifen für Radfahrer auf dieser gesamten Strecke vorgestellt. Auf 
Anregung aus dem Verkehrsausschuss wurde dieser Vorschlag am 10.06.2008 bei einer 
Informationsveranstaltung mit den Anwohnern aus dem Bereich Berliner-/Potsdamer-
/Stettiner Ring erörtert. Nachdem es insbesondere wegen des Haltverbots, das nach der 
Straßenverkehrsordnung bei Schutzstreifen auszuschildern ist, von Seiten der Anwohner 
Einwendungen gab, erfolgte eine Umplanung.  
 
Der neue Vorschlag sieht vor, Schutzstreifen für Radfahrer nur noch bergaufwärts im Berliner- 
und Stettiner Ring anzulegen. Im Bereich der Schulen (Plaisirschule und Tausschulen) sind 
zwei Bereiche mit einer Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h vorgesehen, wobei eine zeitlich 
Befristung von Montag bis Freitag, 7 bis 18 Uhr, erfolgen soll. Dieser neue Vorschlag wurde in 
der Sitzung des Verkehrsausschusses am 19.11.2008 vorgestellt und befürwortet. 
 
Die Planung wird in der Sitzung erläutert. 

 
 
 
 
 


